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Mädchen Verbandsoberliga Gr.A4

Spvgg Weil der Stadt : CVJM Grüntal 
Sonntag, 24.09.2023, 10:00 Uhr

Großer Jubel bei der CVJM Grüntal – 6:3 Auswärtserfolg

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:3 in den Spielen und 20:15 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen von der CVJM Grüntal ihr Auswärtsspiel in der Mädchen Verbandsoberliga Gr.A4 gegen
Spvgg Weil der Stadt. 135 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Lea Sahiti den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Sieg verpassten Heer / Westphal beim 10:12, 4:11,
15:13, 6:11 gegen Eisenbeis / Decker. Passende spielerische Mittel hatten wenig später Jocher /
Jocher indes letztlich an der Hand, um Sahiti / Schittenhelm zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Sarah Jocher beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Sina Decker. Das musste
man neidlos anerkennen. Den Sieg von Alexandra Eisenbeis konnte Eva Heer im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Mit 3:1 siegte nachfolgend Jule Westphal
gegen Naomi Schittenhelm und gab dabei nur einen Satz ab. Deutlich nach Sätzen war wiederum
die 0:3-Pleite von Amelie Beisheim gegen Lea Sahiti. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen Spvgg Weil der Stadt und der CVJM Grüntal. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg
von Sarah Jocher gegen Alexandra Eisenbeis nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 15:13, 11:6,
11:13, 11:8 nicht verloren. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Sina Decker musste Eva Heer
Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine
Aufholjagd! Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Lea Sahiti musste Jule Westphal Tribut zollen,
nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist Spvgg Weil der Stadt nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während die CVJM Grüntal vor dem nächsten Spiel, das am 24.09.2023 gegen die TTF Rastatt
ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Spvgg Weil der Stadt bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 24.09.2023 gegen den TTC Mühringen.

 Statistik:
 Spvgg Weil der Stadt

Doppel: Heer / Westphal 0:1, Jocher / Jocher 1:0 
Einzel: S. Jocher 1:1, E. Heer 0:2, J. Westphal 1:1, A. Beisheim 0:1 

 CVJM Grüntal
Doppel: Eisenbeis / Decker 1:0, Sahiti / Schittenhelm 0:1 
Einzel: A. Eisenbeis 1:1, S. Decker 2:0, L. Sahiti 2:0, N. Schittenhelm 0:1


